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Eine ſchwere Kriſis

n war die deutſche Preſſe inſofern ein5 W deſſen was die deutſche Nation in
ſehr ungetrater Ett Pewegie als ſie zwar mit peinlicher
D Alles regiſtrirte was an thatſächlichen ſei es nun
S der unrichtigen Mittheilungen über das Befinden

e chen Kronprinzen in die Oeffentlichkeit drang aber
de faſt aller kritiſchen Bemerkungen enthielt während in den

ſten Kreiſen des Volkes darüber heftig geſtritten wurde
Gab ſich in der letzteren Thatſache die tiefe Theilnahme kund
welche das Leiden des J fand ſo wäre es gleich
wohl ungerecht die Preſſe wegen eines Schweigens zu tadeln
das durch vie einfachſten Rückſichten der Delikateſſe geboten
war Von Mund zu Mund ſtreitet man wohl über die beſte
Behandlung eines geliebten Kranken und es wäre unnatürlich
oenn dem anders wäre aber nicht minder unnatürlich
würde es ſein ſolche Klagen auf den öffentlichen Markt zu

env Wumehr aber da die traurige Kunde daß ſich das Leben

des Kronprinzen in ernſter Gefahr befindet durch die ganze
eſittete Welt hallt und alle deutſchen Herzen in tiefe Bewegung
türzt hört das Schweigen auf eine Pflicht zu ſein und der

Preſſe vor allem geziemt es den gepreßten Stimmungen von
Millionen lauten und würdigen Ausdruck zu geben Nicht
zwar um Anſchuldigungen und Klagen zu erheben welche ſich
nach dem bisher vorliegenden Material weder ſchlüſſig be
gründen noch ſchlüſſig widerlegen laſſen Kein Zweifel daß
die ſchwere Gefahr welche dem Leben des Kronprinzen droht
monatelang der Gegenſtand eines Verſchweigungs und Ver
tuſchungsſyſtems geweſen iſt welches in ſeinem nunmehrigen
Zuſammenbruch den peinlichſten Eindruck hervorrufen muß
aber wer die Schuld daran trägt wie weit eine unglückliche
Verkettung der Umſtände dabei mitſpielt und auf welche
Schultern ſich das Maß der etwaigen Schuld vertheilt das
iſt heute für die weitere Oeffentlichkeit noch nicht abzuſehen
und einen lärmenden aber fruchtloſen Streit darüber zu be
ginnen hieße wenig den hohen Anforderungen entſprechen
welche die ſchwere Kriſis des Augenblicks an die Beſonnenheit
und die Würde auch des Volkes ſtellt

Was dem Volke ziemt iſt in erſter Reihe über der tiefen
Bewegnng des Herzens nicht die ruhige Klarheit des Geiſtes
u verlieren Es iſt nur zu natürlich und eben dies iſt
ie verhängnißvollſte Folge des Vertuſchungsſyſtems daß

je länger daſſelbe geübt worden iſt und je tiefer es die Ge
müther in Sicherheit einzuwiegen gewußt hat um ſo ſtärker
der Rückſchlag auftritt um ſo rieſenhafter die Angſt und Be
ſorgniß ſich aufrichtet Dieſen Stimmungen ſich widerſtands
los hinzugeben wäre aber ebenſo falſch als die übergroße
Vertrauensſeligkeit falſch geweſen iſt Bei ruhiger Abwägung
aller vorliegenden Nachrichten muß man ſagen daß die Gefahr
roß iſt aber man darf nicht ſagen daß ſchon ein äußerſtes
erhängniß droht Noch iſt das Leben des Kronprinzen nichtunmittelbar gefährdet noch bietet ſich mehr als ein We der

Rettung und die heißeſten Wünſche eines großen Volkes faben

in beſonnenem Hoffen einen edleren Ausdruck als in beſinnungs
loſer Angſt

J

Politiſche Ueberſicht
Der Zwiſchenfall im Prozeß Caffarell macht

auch heute viel von ſich reden Derſelbe beſteht bekanntlich
darin daß in den Prozeßakten Briefe Wilſon s gefunden worden

Jn den letzte

ſind mit welchen eine Fälſchung inſofern vorgenommen worden
r

Ein neues Tutherlpiel
Eine kritiſche Studie

Herr halt ein mit deinem Segen mag vielleicht mancher
vei der Anzeige dieſer neueſten Verherrlichung Luthers aus
Ferulen haben Drohte man doch in den letzten Jahren in

er ungeheuren Springfluth von Lutherſchriften aller Art zu
verſinken und athmete erleichtert auf als endlich ein Zurück
änken dieſer literariſchen Rieſenwoge ſich bemerkbar machte

Und nun kommt plötzlich Hr Oberprediger Trümpel
mann in Torgau auf die Jdee ſeine uns 18609 beſcherte
dramatiſche Dichtung Luther und ſeine Zeit zu einem

Volksſchauſpiel gleichen Titels umzuarbeiten und im Buch
erlag darzubieten ja ſogar auf die Bühne zu bringen gerade

als ob kein Devrient ſcher oder Herrigſcher Luther exiſtire
an dem das Volk ſich erbauen konnte und wie ich wiederholt
n habe auch erbaut hat Oder ſollte Trümpelmann
5 c Beſſeres Größeres Ueberwältigenderes geſchrieben
en als die beiden vorgenannten Dichter Wir werden

Trümpelmann theilt ſein Volksſchauſpiel in V VBilder
n Bild führt uns vor die Thore der Stadt Erfurt

thun Uns in recht anſprechenden bewegten Scenen Blicke
eſch ar jene Zeit da Luther juſt die Theſen 37 den Ablaß
t x en hatke Wir ſehen und hören das Volk das zwar
n am Streit des kühnen Auguſtiners hat aber zu be

er vom altgewohnten Wege abzuweichen und einen
Heovi ein ſagen Wir haben Gelegenheit der entſagenden
Di Sie h ämpfende Herz zu blicken und den Dominikaner
u iker bei ſeiner ſauberen Kunſt verbotenes Fleiſch durch

ein Kreuz nebſt dem Befehl Hat piscis in Fiſch zu ver
wandeln zu belauſchen Weiler zeigt uns Trümpelmann in

Luther und feine Zeit Vol iel v tn e e eherfeſtſpiele 1 8aufenden Jahrganges der Saale Jeiturg Br a and r

iſt als ihnen ihr Datum genommen und ein weiter zurück
liegendes Datum gegeben worden iſt Wozu dieſe Fälſchung
fragt man ſich und man muß zu der Annahme kommen daß
Wilſon bei dem Ordensſchwindel doch nicht ganz unbetheiligt
iſt Der Zwiſchenfall macht in Paris ſolches Aufſehen daß
bereits eine Interpellation über denſelben in der Kammer eingebracht worden i Auch iſt weil das Gericht eine Unter
ſuchung über den Zwiſchenfall Wilſon angeordnet hat die Ver
handlung des Prozeſſes Caffarell einſtweilen vertagt worden
Die Verhandlung gegen den General Andlau nimmt ihren
Fortgang Man vergl Gerichtsverhandlungen Die pariſer
Blätter weiſen auf die Schwere des Zwiſchenfalls hin welcher
durch die beiden mit der Unterſchrift Wilſon s verſehenen
zurückdatirten Briefe hervorgerufen wurde Die Blätter
glauben daß bis jetzt ausſchließlich die Verantwortlichkeit der
Polizeipräfektur dabei in Betracht komme Der Konſeil
präſident Rouvier hatte am Mittwoch eine längere
Konferenz mit dem Polizeipräfekten und dem General
prokurator

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer wurden am Donners
tag angemeldet eine Jnterpellation von Douville
ſowie eine Anfrage von Piou über den bei der Verhandlung
im Prozeſſe Caffarell vorgekommenen Zwiſchen
fall bezüglich Wilſon ſcher Briefe ferner eine Interpellation
Maillard über die Vorgänge bei der Beerdigung des
ehemaligen Communemitgliedes Potier Die Kammer
beſchloß die ſofortige Berathung der Jnterpellation Douville
Douville begründete die Jnterpellation und frage welche Maß
regeln die Regierung angeſichts des Zwiſchenfalles zu ergreifen
gedenke Der Juſtizminiſter erwiderte kein Mitglied der
Regierung habe von dem Aktenſtück und den darin enthaltenen
Schriftſtücken Kenntniß gehabt es könne daher der Regierung
kein Vorwurf in dieſer Beziehung gemacht werden Die
Regierung werde Ermittelungen anſtellen laſſen
dieſelben könnten aber nicht während der Dauer der gericht
lichen Verhandlungen ſtattfinden Wenn das Gericht glaube
angeſichts eines unvollſtändigen Aktenſtückes nicht entſcheiden zukönnen werde es dies guoſprechen Bevor das Gericht ge

ſprochen habe könne er der Miniſter mit den Ermittelungen
nicht beginnen Er werde dabei ohne Schwäche ohne
Rückſichtnahme und ohne Leidenſchaft und nur im
Jntereſſe der Wahrheit vorgehen Piou Rechte
ſagt dieſe Hinausſchiebung genüge keineswegs der Gerechtigkeit
Er beantragt die Regierung zu erſuchen daß ſie ſofortige Er
mittelung in betreff der in der geſtrigen Gerichtsverhandlung
zur Sprache gekommenen Thatſachen anordne Der Juſtiz
miniſter acceptirte dieſen Antrag Der Miniſterpräſtdent
Rouvier erklärte die Regierung habe vom erſten Tage an
in dieſen bedauerlichen Angelegenheiten ihre Pflicht erfüllt fie
ſei bereit nach der Wahrheit zu forſchen und dem Geſetze
gegen jedermann Achtung zu verſchaffen Auch er acceptirte
den Antrag Piou Jolibois Rechte macht geltend daß die
Annahme des Antrages Piou die Bedeutung haben müſſe daß
die Regierung die ſofortige Unterbrechung des gegenwärtigen
Prozeſſes anordnen werde um vollſtändige Jnformation zu
haben Rouvier theilte mit der Juſtizminiſter habe ſoeben
bereits aus freien Stücken dem Generalprokurator aufgetragen
die gerichtliche Vorunterſuchung zu eröffnen und erkllärte die
Regierung könne hiernach nur die einfache Tages
ordnung annehmen Goblet ſprach ſich ebenfalls

einfache Tages ordnung aus Dieſe wurde ein
timmig angenommen Die Kammer ſetzte die Be

rathung der Interpellation Maillard Radikal über die Vor
gänge bei der Beerdigung Potier s auf Sonnabend feſt

der Figur des alten Mannes die verknöcherte alte Zeit die
ſich den freigeiſtigen Humaniſten ohne jegliches Verſtändniß
für deren Streben ſchroff entgegenſtellt er zeigt uns endlich
den durch Luther s Wort machtlos gewordenen Tetzel der vor
dem Hohn der Menge ſich zurückziehen muß Trümpelmann
zeigt uns viel faſt zu viel in einem kurzen Bilde Die ein
zelnen Perſonen ziehen zum großen Theil an uns vorbei wie
die Bilder in einem Diorama ohne daß ſie uns Zeit ließen
tieferes Jntereſſe für ſie empfinden zu können Man fühlt es
nur zu deutlich Luther und ſeine Zeit Trümpelmann
iſt ſo pedantiſch daß er uns unbedingt die verſchiedenſten

eiſtesrichtungen vorführen will gleichgiltig ob ihr Erſcheinen
nothwendig iſt oder nicht gleichgiltig ob ihre Eintagsfliegen
exiſtenz in dem Stücke uns intereſſirt oder kalt läßt Bild Ji ein Kaleidoſkop mit vielen bunten Figuren die in loſer Reihe

wechſeln Mit Luther hat dieſes Bild herzlich wenig zu
ſchaffen denn niemand der den Auftritt mit dem Ablaßhandel
aufmerkſam lieſt wird leugnen daß Luther s Wort hier rein
äußerlich gewirkt hat daß das Volk mehr der komiſchen das
ſelbe erheiternden Situation wegen denn aus innerer Ueber
zeugung gegen Tetzel mit luthert Und wenn ich dies Bildrecht afſaſſe ſo meine ich daß es doch wohl hauptſächlich den

Zweck hatte darzuſtellon wie mächtig und erlöſend Luthers
Wort auf das Volk gewirkt habe Von Volksbegeiſterung
jedoch keine Spur

Jmmerhin aber läßt dieſes einleitende Bild Erfreuliches von
der Weiterentwickelung erwarten Je weiter wir uns jedoch
in das Stück hineinarbeiten deſto fühlbarer wird es daß
Trümpelmann nichts weniger als ein Dramatiker iſt denn
nicht allein daß die auftretenden Perſonen mehr oder weniger
zu deklamirenden Figuren herabſinken der Autor hat ſich ſo
gar d ſtark in der Wahl der darzuſtellenden Entwickelungs
momente Luthers vergriffen

Ein großer Fehler iſt das Zuſammenhangloſe die innerliche
Zerriſſenheit der Sch F au folgenden Auftritte in
den v en Bildern Ein ſter die
zweite Bild das zum Thei in Torgau zum

des Senats find auf den

Der Miniſterrath beſchäftigte ſich am Donnerstag mit inneren
Fragen und den Zwiſchenfällen die bei dem Begräbniß Potier s
vorgekommen ſind Die Wahlen für die Erneuerung

ats ſi an 1888 feſtgeſetztn Munizipalräthe werden die Delegirten am 4 Dez
wählen

Am Mittwoch ſtattete der franzöſiſche Geſandte
Ferraud dem Sultan von Marokko in Mequinez
einen Beſuch ab Wie verlautet befahl der Sultan die
ſofortige Auszahlung der für die Ermordung des franzö
ſiſchen Offiziers Schmidt geforderten Ent
ſchädigung von 100,000 Fres

Einem der chicagoer Anarchiſten iſt es doch noch ge
lungen ſich der Hinrichtung durch Selbſtmord zu entziehen
Lingg einer der Sieben deren Hinrichtung auf Donners
tag feſtgeſetzt war tödtete fich mittels einer Exploſions
kapſel welche er in den Mund geſteckt und mit einem in
ſeiner Zelle brennenden Licht entzündet hatte An den
Gouverneur von Jllinois haben die zu dem Maſſen
ſozialiſtenprozeß in Breslau anweſenden Vertreter der
deutſchen Sozialdemokratie nach vorher eingeholtz
Zuſtimmung Bebels am Mittwoch ein in engliſcher Sprache
abgefaßtes Telegramm gerichtet das in der berliner Volks
zeitg in folgendem Wortlaut mitgetheilt wird

An den Gouverneur von Jllinois
Chicago

Jn dieſem letzten Augenblicke nicht mehr imſtande die Unter
ſchriften unſerer Genoſſen einzuholen doch in der Ueber
zeugung den Empfindungen der ungeheuren Mehrzahl der
deutſchen Arbeiter Ausdruck zu geben richten wir unterzeichneten
gegenwärtigen und ehemaligen Mitglieder des deutſchen Reichs
tages obwohl erklärte Gegner des Anarchismus im Namen
der Menſchlichkeit die Bitte an Sie das Leben der ſieben Ver
urtheilten zu ſchonen

A Bebel W Liebknecht P Singer
C Grillenberger

Jm weiteren Verlaufe ſeiner bei dem londoner Lord
mayorsbankett gehaltenen Rede erklärte wie geſtern bereits
kurz telegraphiſch mitgetheilt worden iſt Lord Salisbury
ſo lange die Nationen ſtarke Armeen halten ſo lange der
Wetteifer in den Rüſtungen andauere ſei es unnütz eine voll
kommene Ruhe zu erhoffen aber die ungeheuere Kraft welche
man den modernen Waffen geben werde ſichere den Frieden
vielleicht mehr als in den Tagen wo der Krieg eine leichtere
Sache war Indeſſen hegten jetzt ſowohl die Herrſcher wie
die Miniſter aller Großſtaaten ohne Ausnahme den ernſten
Wunſch den Frieden aufrecht zu erhalten eine zukünftige Ge
fahr könnte nur aus einem etwaigen Ausbruche des leiden
ſchaftlichen Gefühles ſeitens der großen Maſſen der Be
völkerung entſtehen Die Regierung der Königin ſtrebe lediglich
die Aufrechterhaltung des Friedens der Verträge ſowie der
gegenwärtigen Geſtaltung Europas an Als beſonders wichtig
wies Redner auf die Regelung der Fragen betreffend den
Suezkanal und die Hebriden hin da hierdurch ein Stachel in
dem Verhältniß zwiſchen Frankreich und England beſeitigt und
die Ausſichten auf den Frieden ſeien zum Schluß
wies Salisbury auf die Reden Crispi s und Kalnoky s jener
Staatsmänner hin mit denen England mehr ſympathiſire
die Reden hätten die Welt in der Hoffnung auf Erhaltung
des Friedens beſtärkt ihr Jnhalt habe dargethan daß Ziele
erſtrebht werden ſollen die auch die engliſche Politik als die
ihrigen anſehe

Der Heeresausſchuß der ungariſchen Delegation
nahm am Donnerstag das außerordentliche Heeresbudget
unverändert an

Wittenberg ſpielt Der erſte Auftritt wickelt ſich in Torgan
ab und ſchildert des Kurfürſten Wanken für und wider Luther
das aber durch Brück s und Spalatin s Bemühen endlich zu
Luther s Gunſten ausſchlägt Das ſchließliche Hinüberſpielen
auf die vorzunehmende Kaiſerwahl wird die Hörer nicht gar
zu ſehr intereſſiren Man kann ſagen gerade dies Moment
iſt wichtig denn wäre nicht ein Fremdling auf dem deut
ſchen Kaiſerthrone geweſen ſo wäre manches anders gekommenZugegeben Jetoq war deshalb die Erwähnung der Kaiſer

wahl noch lange nicht nothwendig jeder hätte das vorherGeſagte in der Reichstagsſcene ſelbſt gefühlt wenn Trümpel

mann es verſtanden hätte einen echten I V zu zeichnen
wie ihn die Geſchichte kennt und ihn Devrient in ſeinem

Luther durch das eine welſche Wort ſo trefflich charakteriſirt
So aber gehört Karl V bei Trümpelmann gerade zu den am
meiſten verzeichneten Perſonen Wir kommen auf ihn noch
urück

Im zweiten Auftritt kg wir uns ftaunend in Witten
berg Die Reiſe iſt etwas ſchnell gegangen Luther ſitzt allein
im Zimmer und quält ſich wie dies thatſächlich geſchehen mit
bangen Zweifeln ob ſein Theſenanſchlag nicht dennoch tadelns
werthe Uebereilung geweſen ſei

ſt das nicht rechte Frömmigkeitenn es zum Wort uns et e am gen

ruft er nachdenkend aus kommt aber endlich doch zu der kraft
vollen Ueberzeugung

Was wir als wahr erkannt was unſerm Geiſt
Der Lebensodem iſt wir hätten nicht
Das Recht es zu verkünden Recht und Pflicht
Zugleich

Die Scene iſt recht hübſch kommt aber ſehr post festum
Soll man dieſe Verzagtheit und dieſes darauf erfolgende Sich
aufraffen des kühnen Mönches noch im Jahre 1520 e
nachdem ſeit dem Theſenanſchlag drei Jahre verfloſſen und

Und im
ſer e r n r mannhaft den päpſtlichen Legaten ſtandgehaltenJahre 1520 ſpielt die Scene doch da noch während



als ſolche

Das Journal de St Péters bourg beſpricht nun
mehr aufgrund des offiziellen Textes die Rede des Grafen
Kalnoky im ungariſchen Delegationsausſchuſſe
W auswärtige Angelegenheiten Kalnoky habe erklärt die
ſterreichiſch ungariſche Regierung ſei nicht berufen die Ver

faſſungsmäßigkeit der bulgariſchen Nationalverſammlung
zu prüfen dadurch habe er implizite eine Verſammlung
anerkannt die jeder geſetzmäßigen Grundlage entbehrt hätte
und der außer dem Makel ihres Urſprunges noch der Makel
anhafte daß ſie ein Produkt der Gewaltthat und des Betruges
ſei Es ſei dies ebenſo der Fall mit der neugewählten gegen
wärtigen Sobranje die berufen worden ſei die Wahl des
Prinzen zu beſtätigen Man will ſich der Einſicht verſchließen
daß es ſich um die Miſſethat einer Handvoll Agitatoren
handelt und ſpricht von einem Ausfluß des gehobenen Selbſt

efühles welches die Völker des Balkans beſeele und welchese Politik des wiener Kabinets als kräftige Stütze dienen

ſolle Mit ſolchen Stützen kommt man nicht weit
Der afghaniſche Prätendent Eyub Khan hat

ſich der engliſch indiſchen Regierung ergeren Das iſt eine
Nachricht von nicht zu unterſchätzender Bedeutung denn mitihr iſt die afghaniſche Fror in eine der Erhaltung des Friedens

weit günſtigere Phaſe eingetreten Beſonders wichtig iſt auch
daß der Prätendent ſich in den Schutz Jndiens und nicht in

denjenigen Rußlands für deſſen geheimen Verbündeten man V
ihn hielt begeben hat Mit Bezug auf das Schickſal Eyub

han s wäre noch nachfolgende durch die Mittheilung Lord
Salisburys freilich inzwiſchen bereits überholte Meldung des
engliſchen diplomatiſchen Agenten in Meſched Brigadier
General Maclean von Intereſſe wonach die mit Einlieferung
des Khans beauftragten perſiſchen Streifcorps den Flüchtling
wiederholt ausfindig machten indeſſen war Ehyub jederzeit in
eine andere Oaſe der Salzſteppe entwichen bis ſeine Aus
lieferung ernſtlich verlangt wurde Seine letzte Hoffnung ſetzte
der ehrgeizige Mann auf die um Farah wohnenden Ab
theilungen des NurzeiStammes Die Nurzei bilden einen
Theil der Durani oder des in Afghaniſtan regierenden
Stammes und ſind mit 30,000 Familien eine der volkreichſten
Gruppen dieſes Stammes ſie gelten für kriegeriſch ſpielen
jedoch keine beſondere politiſche Rolle bei den Afghanen weil
ſie faſt alle Nomaden blieben und vom Hof wie den Leib
regimentern ſich fernhalten Eyub hatte 1881 von den Nurzai
Zuzug erhalten in ſeiner jetzigen einſamen Lage werde er
aber nach Meinung des Berichterſtatters Maclean ſchwerlich
bis Farah vordringen ſondern früher oder ſpäter den
erſiſchen Behörden ſich ſtellen müſſen welche ſein Lebeneng für ſtrengere Beaufſichtigung aber ſorgen werden

ie Ereigniſſe haben der Vorherſagung Macleans Recht ge
geben nur mit dem Unterſchiede daß Eyub ſich nicht den
perſiſchen ſondern den indiſchen Behörden geſtellt hat

Zum erſtenmale ſeit der Beſitzergreifung Roms durch die
Jtäliener alſo feit länger als 17 Jahren will Papſt
Leo XIII am 1 Jan k J im Dome von St Peter
zur Feier ſeines Prieſterjubiläums wieder eine Meſſe leſen
aber wie ultramontane deutſche Blätter dem Obſerv Frang
entnehmen bei verſchloſſenen Thüren

Deutſches Reich
Berlin 10 Nov Se Maj der Kaiſer konnte hente

bereits einige Zeit früher als an den vorhergehenden Tagen das
Bett verlaſſen Gegen 1 Uhr erſchien der Kaiſer am rm
feines Arbeitszimmers als die neu aufziehende Wache am Palais
vorüberdefilirte und wurde bei ſeinem Erſcheinen von dem zahl
reich vor dem Palais verſammelten Publikum äußerſt lebhaft
begrüßt Jm Laufe des Nachmittags hörte der Kaiſer dann den
Vortrag des Ober Hof und Hausmarſchalls Grafen Perponcher
arbeitete mit dem Vorſteher des Militärkabinets General der
Kavallerie und General Adjutant v Albedyll hatte eine Unter
redung mit dem Kriegsminiſter General Lieutenant Bronſart
v Schellendorff und r auch noch eine Beſprechung mit
dem Geheimen Hofrath Bork Jn dem Befinden des Kaiſers
iſt eine weſentliche Beſſerung eingetreten Kann auch eine
merkliche Zunahme der Kräfte in den letzten Tagen feſtgeſtellt
werden ſo tritt indeß der Schmerz den der Monarch über die aus
San Remo einlaufenden Nachrichten innerlich empfindet um ſo

e auf wie aus ſeiner nächſten Umgebung mitgetheilt wird
ein ganzes Denken und Sinnen iſt nur auf ſeinen einzigen Sohn

r und mit Ungeduld erwartet er jede neue Nachricht vom
rinzen Wilhelm Gegen vieles was den hohen Herrn ſonſt zu

abſpielte wartete jeder vergeblich das Antlitz des Kaiſers zu
ſehen er zeigte ſich nicht obwohl er ſchon aufgeſtanden war
Erſt als die vom Alexander Regiment geſtellte neue Wache vorüber
zog trat der Monarch an das Fenſter des Vortragszimmers
vom Publikum wie ſchon vorbemerkt mit ſtürmiſchen Hochs be
grüßt Durch anhaltendes Verneigen bekundete der Kaiſer zwarwie immer e Dank aber das huldvolle Lächeln war ver
ſchwunden und den Zügen ein tiefer Ernſt aufgeprägt Nur zu
deutlich konnte man das gewaltige Seelenleiden von dem theuren
Antlitze ableſen Wie ein Alp laſtet die betrübende Kunde ausSan Kemo aber auch auf der gang Reſidenz und ihren Be
wohnern Auf den Straßen in den hfattichen Lokalen in der

wie ſpricht man ohne Unterſchied der Parteien von dem
nglück welches die Kaiſerliche Familie betroffen hat Die Theil

nahme erſtreckt ſich nicht nur auf das n Vaterland ſondern auf
die ganze Welt Einzelne größere Feſtlichkeiten die in dieſen
Tagen in der hohen Ariſtokratie ſtattfinden ſollten ſind wieder
abbeſtellt Die Fürſten welche zu der Hofjagd bei KönigsWuſter
hauſen am nächſten Sonnabend Einladungen erhalten hatten haben
abgeſagt ja die Jagd ſelbſt iſt auf Kaiſerlichen Befehl aufgegeben
worden Mit Bangigkeit ſieht jedermann der nächſten Zukunft ent
egen Ueber das Befinden der Kaiſerin waren in den letzten
gen beunruhigende Gerüchte im Umlauf Dieſe haben ihre

Entſtehung wohl nur in der natürlichen dekwirlnng welche die
ſchmerzlichen Nachrichten aus San Remo auf den ohnehin
leidenden Organismus der Kaiſerin üben mußten Nach den der

Kreuzztg zugehenden zuverläſſigen Mittheilungen iſt bei dem
Befinden der hohen Frau keine unmittelbare Gefahr zu befürchten

on anderer Seite wird demſelben Blatte geſchrieben Ueber den
Geſundheitszuſtand der Kaiſerin enthalten die Blätter Mit
theilungen aus Koblenz welche denſelben als ungünſtig darſtellen
Dieſe Angaben ſind dem Vernehmen nach in der Geſtalt wie ſie
vorliegen nicht zutreffend J Maj leidet ſeit längerer Zeit an
Blutarmuth wodurch hin und wieder beſtimmte Krankheits
erſcheinungen herbeigeführt werden Das war wie verlautetauch in letzterer Zeit der Fall und es wurde dadurch eine be
ſondere Schonung geboten Jm übrigen bezeichnen die Aerzte
das Befinden Jhrer Majeſtät als befriedigend Hinſichtlich des
Befindens des Kronprinzen veröffentlicht der Reichs
anzeiger im nichtamtlichen Theile eine auch von der Nordd
Allgem Ztg mitgetheilte Meldung die wir nebſt einigen der
weiter folgenden am Donnerstag abend einem Theile unſerer
halleſchen Leſer noch durch eine Sonder Ausgabe mittheilen
konnten Die geſtern in San Remo ſtattgehabte ärztliche Kon
ſultation hat leider die Befürchtungen nicht beſeitigt
welche D Mackenzie über das Leiden Sr Kaiſerlichen
und Königlichen Hoheit des Kronprinzen neuerdings
zum Ausdruck gebracht hat Eine definitive Entſcheidung über die
weitere Behandlung iſt indeß bis nach erfolgter mikroſkopiſcher
Unterſuchung ausgeſetzt Die Nat Ztg erhält die folgenden
beiden Telegramme aus San Remo von heute morgen Nach
dem Prinz Wilhelm geſtern abend angekommen fand um
9 Uhr abends eine Beſprechung der Aerzte mit demſelben ſtatt
zu welcher auch der kurz vorher hier eingetroffene Prof Hering
aus Warſchau zugezogen wurde Ueber die vorausgegangene
Berathung vom Nachmittag iſt nur noch zu melden daß die
Auffaſſung der Aerzte eine ſehr ernſte war Ein abſchließendes
Urtheil derſelben iſt erſt nach der heute ſtattfindenden Berathung
zu erwarten Führt dieſelbe zu dem Beſchluß der Kehlkopf
Operation von außen ſo dürfte die Abreiſe nach Berlin
unmittelbar bevorſtehen die Aerzte müßten denn etwa Gefahr im
Verzuge ſehen Es iſt jedenfalls unverkennbar daß die Anſicht
in der Umgebung des Kronprinzen vollſtändig umgeſchlagen iſt
und kein Verſuch mehr gemacht wird die ernſte Sachlage zu be
ſtreiten Bei der heute ſtattgehabten Konſultation aller Aerzte
hat ſich ergeben daß wegen Schwellung im Eingang des
Kehlkopfes eine genügende Einſicht nicht genommen
werden konnte und daß erſt das Schwinden der Schwellung
abgewartet werden muß welches in etwa zwei Tagen
erfolgen kann Mit höchſter Wahrſcheinlichkeit wird an
enomen daß eine krebsartige Neubildung vor
iegt Die Aerzte bleiben hier Ferner wird von
ärztlicher Seite der Nat Ztg geſchrieben Der prinzipielle Standpunkt welchen Profeſſor Störck einnimmt iſt
von den berliner Kapazitäten welche zur Behandlung des Kronprinzen im Frühjahr binzugezogen wurden von Anfang an feſt
gehalten worden Das erſte und Haupterforderniß iſt immer den
Charakter der Krankheit frühzeitig zu erkennen die Diagnoſe ſo
früh als möglich ſicher zu ſtellen Hierfür giebt es für das vor
liegende Leiden zwei Wege der erſte iſt das Ausſchneiden kleiner
Stücke der Geſchwulſt und die mikrofkopiſche Unterſuchung der
ſelben um aus ihrer anatomiſchen Strüktur und Beſchaffenheit
die Art der Erkrankung zu erkennen Dieſe Methode welche be
kanntlich beim Kronprinzen angewendet wurde iſt auch nach
Virchow s Ausſpruch die unſicherſte und beiſpielsweiſe in dem A

intereſſiren pflegte zeigt er jetzt eine gewiſſe Gleichgiltigkeit Wenn neueſten ſoeben erſchienenen Lehrbuch der allgemeinen Chirurgie
ſonſt die Truppen die Fahnen unter Muſikklängen aus dem Palais
abholten und wieder zurückbrachten ſo ließ es ſich der oberſte
Kriegsherr faſt niemals nehmen den An und Abmarſch von
ſeinem Fenſter aus zu beobachten Als ſich ein ſolches mili
täriſches Schauſpiel heute vormittag vor der kaiſerlichen Wohnung

des Geſp äches mit Melanchthon und dem wie ein deus ex
machina aus Torgau erſcheinenden Spalatin der Erlaß der
Bulle bekannt wird Uebrigens iſt auch dieſes Geſpräch mit
Melanchthon ohne veſonderes Geſchick ausgeführt Man merkt
gar zu ſehr die Abſicht die in Luther s Beichte gipfelt welche

wiederum nur den Zweck hat uns von Luther s früherem
Leben eine kurze Skizze zu geben Wie mag Melanchthon
ſich dabei gelangweilt haben da ihm alles was Luther ihm
beichtet ja ſchon längſt bekannt war Auch verweiltTrümpekmann meiner Meinung nach gar zu lange bei der

Bannbulle t gab ſie den Anſtoß bat Luther auch die
letzte Brücke zwiſchen ſich und dem Papſtthum abbrach aber
die Verbrennung war denn doch wohl mehr eine zornſchnelle
Antwort des entrüſteten Mönches der noch im letzten Augen
blick auf die beſſere Einſicht des Papſtes vertraut hatte und

he Zorneskundgebung des großen Aufwandes von
Worten in dieſem Falle wo es ſo viel Beſſeres zu malen
gab nicht werth Daß meine Auffaſſung die richtige ſeinmuß beſtätigt der Dichter in der Folge ſelbſt indem er dem

rnesmuth Luther s die Niedergeſchlagenheit der eintretenden
n folgen läßt eine pſychologiſch nothwendige

g

Das dritte Bild entrollt den Reichstag zu Worms Dieerſte Seene ſpielt einen Tag vor der Enhſaeivung und zeigt

den wohlmeinenden Freund Spalatin der Luther vor der
äußerſten Kühnheit zu warnen unternimmt freilich ohne
Erfolg Ob Spalatin wirklich in dieſer Weiſe als Verſucher
an Luther herantrat und ob dies auf den Wunſch des Kur

fürſten do ich weiß es nicht Die Scene aber iſt inner
r

Und daß die lutheriPehr das große al

Vaun aber dieſer

begründet und wahr und deshalb gut Die Reichstags
in bekaniter Weiſe und will ich mich nicht

elben aufbalten Nur ſei geſagt daß
chen Stellen flammender ſein könnte

ſinnten Fürſten und Stände viel zu
Aleander führen während die gut
d der Sitzung Worte kommen

giſerl Das ſoll der hiſtoriſche
ichen gar nicht wa

von Profeſſor Fiſcher in Breslau heißt es darüber Die mikro
ſkopiſche Unterſuchung kleiner Geſchwulſtſtücken hat einen ſehr
relativen diagnoſtiſchen Werth denn nur die Durchmuſterung
einer großen Reihe von Schnitten aus allen Theilen der Ge
ſchwulſt giebt die anatomiſche Diagnoſe Die zweite weit erfolg

Karl V ſein der kaum ein Wort deutſch verſtand Er der theil
nahmslos der Verhandlung über Luther beigewohnt hatte ſollte
ſo lange und ſolche Reden gehalten haben Schon anfangs
ſpielt er eine falſche Rolle denn des Kaiſers Majeſtät war
viel zu erhaben den Mönch ſelber zu eitiren Weiter weiß
jedes Kind daß der Kaiſer nicht in der Sitzung die Acht über
den Kirchenrebellen verhängte Es iſt mir unbegreiflich wes
halb Herrig und Trümpelmann dies für nöthig halten Daß
der IV Auftritt nöthig war der uns den Kaiſer als
ſpekulirenden Geſchäftsmann zeigt a ich entſchieden in
Abrede der Kaiſer iſt in einer Verherrlichung Luther s eine
ſehr unbedeutende Nebenperſon und ſucht ſich bei Trümpel
mann über das ihm zuzuerkennende Maß in den Vordergrund
zu drängen Uns kümmert s wenig welchen Judaslohn er für
die Aburtheilung des Ketzers empfängt wir wollen nur die
weiteren Schickſale des kühnen Streiters kennen lernen Dies
ſchier endlich im VI Auftritt nachdem in dem kurzen V

recht ungeſchickter Weiſe des Kruges Bier vom Braun
ſchweiger Erwähnung gethan iſt wo Friedrich der Weiſe
ſeinem Kanzler den Plan zur Rettung Luther s mittheilt
Trümpelmann ſtellt hier den Kurfürſten ſchon völlig als
Freund Luther s hin der er im Grunde ſeines Herzenseigentlich niemals geweſen Er hat dieſen bewußten Krihum

mit Herrig gemein und wollen wir nicht r über dieſe
unhiſtoriſche Auffafſſung die ſich übrigens wie Devrient be
wieſen hat ſehr gut vermeiden läßt rechten

Das folgende Bild ſpielt zum größeren Theil auf der
Wartburg zum kleineren in Wittenberg Wenn wir von
Luther in der Wartburg hören ſo denken wir ohne weiteres
an ſeine große Wartburgthat an die Vibelüberſetzung
Devrient erwähnt ſie Herrig nicht minder Trümpelmann
verſchmäht dies Er zeigt uns einen noch immer zweifel

equälten Luther nicht den Mann der ſeine wohl hätige Genet mit Freuden benutzt um ſeinen Mitchriſten eine
ohlthat zu erweiſen Durfte bei einer Verherrlichung des

Reſormators die Bibelüberſetzung übergangen werden Nein
und abermals nein Die Verdeniſchung der Bibel war für

reichere Methode iſt die genaue kliniſche Unterſuchung und das
Beſtreben der Kliniker geht darauf hinaus bei Zeiten die erſten
Symptome der Erkrankung ja ſogar diejenigen Erſcheinungen
welche der m r v m erkennen und ri tigzu deuten Gerade über dieſe erſten Anfänge des Krebſes un
die denſelben voranfgehenden Erkrankungen haben die Chirurgen
in den letzten Jahren viele wichtige Funde gemacht und Anhalts
punkte gewonnen Die Regel wirt immer die frühzeitige Ent
fernung der erkrankten Theile durch Eröffnung und Spaltung des
Kehlkopfes von außen Laryngotomie t und
theilweiſe meiſt halbſeitige Exſtirvation des Kehlkopfes zugleich
mit dem erkrankten Stimmbande ſein Mit dieſer Operation iſt
trotz der Bösartigkeit des Kehlkopfkrebſes in neuerer Zeit eine
Reihe von Heilerfolgen erzielt worden und darum iſt
es nicht nothwendig ſelbſt wenn die Diagnoſe beim Kron
prinzen ſchließli eſtimmt auf Krebs lauten ſollte nun
mehr gleich alle Ausſicht auf Geneſung aufzugeben
Beunruhigend iſt augenblicklich in dem Befinden des Kronprinzen
der eine Umſtand daß ſich jetzt nach einem Telegramm aus
Mackenzie ſcher Quelle Berl Tabl plötzlich ödematöſe
Schwellung im Kehlkopfe eingeſtellt hat welche die Möglichkeit
von Athembeſchwerden befürchten läßt Es iſt aber zu hyffen
daß dieſer Anfall ebenſo vorübergehen wird wie die anderen
gleichartigen Anfälle die im Verlaufe der Erkrankung ſchon früher
aufgetreten und wieder verſchwunden ſind Es iſt nämlich auf
merkſamen Beobachtern ein eigenthümlicher Umſtand aufgefallen
daß die Krankheit des Kronprinzen in an beſtimmten Zeit
räumen etwa alle ſechs Wochen ſich ſteigerte dann abnahm
und bis zu relativ W Wohlbefinden ſich geſtaltete um
nach Ablauf der Friſt ſich wieder zu verſchlimmern ehe
ſchubweiſe Exacerbation iſt in Ems in Brämar in Toblach
Baveno und nun auch in San Remo eingetreten Leider wurden
dieſe ſchlimmen Perioden ſtets verheimlicht und Hr Dr Mackenzie
äußerte den ihn beſuchenden Zeitungskorreſpondenten davon kein
Wort Nachträglich hat man jedoch hiervon Kenntniß erhalten und
daraus auf den fortdauernd bösartigen Charakter der ganzen Er
krankung geſchloſſen Es liegt die hen en daß auch
in den früheren ſchlimmen Perioden ödematöſe Schwellungen des
Kehlkopfes aufgetreten ſeien und gerade die Wiederkehr dieſer
Oedeme iſt für den erfahrenen Kliniker ein diagnoſtiſches Zeichen
für die Bösartigkeit ſolcher Erkrankungen Hätte man das
bisher beliebte Vertuſchungsſyſtem früher aufgegeben dann
wäre ſicherlich der Charakter der Erkrankung beim Kron
prinzen auch um ſoviel früher feſtgeſtellt worden
Die mitgetheilten Ausführungen des Profeſſor Stoerk in Wien
haben begreiflicherweiſe die ohnehin ſchon erregte Unruhe nur ver
ſtärken können Bei allem Anſehen aber welches Prof Stoerk
als Fachmann für Kehlkopfleiden genießt mußte doch der an ſolcher
Stelle offen ausgeſprochene Zweifel daran ob überhaupt eine
größere Operation beim Kronprinzen noch Erfolg haben werde
Befremden exregen Mit Bezug auf die peſſimiſtiſche Auſſeſſung
geht der Voſſ Ztg von einem hieſigen Arzte ein Schreiben zu
wonach der Verfaſſer deſſelben der an einem Halsleiden unter
gleichen Erſcheinungen wie der Kronprinz litt zuerſt
Anfangs April 1880 vom Munde aus und zwar durch Prof
Stoerk in Wien und ſodann da ſich immer wieder Recidive
zeigten noch ſechs mal von anderen Speztialiſten operirt wurde
bis er ſich im Juni 1881 zu der Radikal Operation entſchloß und
eine Hälfte des Kehlkopfes durch Prof Kueſter herausnehmen ließ
Obgleich alſo die bösartige Wucherung vierzehn Monate Zeit ge
S hatte weiter um ſich zu greifen ſo war der Erfolg doch ein
o vollſtändiger daß der Betreffende ſeitdem geſund und ſogar im
re iſt ſtarken Anforderungen welche die ärztliche Praxis an
eine freilich heiſere Stimme ſtellt gerecht zu werden Da
das Leiden des Kronprinzen von erheblich kürzerer Dauer iſt als
es in dem eben erwähnten Falle war ſo wird alſo allein wegen
der inzwiſchen verſtrichenen Zeit von der Erfolgloſigkeit einer
weiteren auch größeren Operation noch nicht geſprochen werden
dürfen An der Konſultation nimmt nach der Morning Poſt
auch Profeſſor Duraute ein berühmter italieniſcher Arzt theil

Aus Münſter meldet man Bei einem vom hieſigen Ober
bürgermeiſter gegebenen Feſtmahle theilte der gerade vom Hof
lager der Kaiſerin aus Koblenz zurückgekehrte weſtfäliſch
Oberpräſident aus einem vor vier Tagen vom Kron
prinzen an die Kaiſerin geſchriebenen Briefe wörtlich
folgendes mit Die Kaiſer möge die Zeitungsnachrichten nicht
allzu ſchwer und ernſt nehmen Sei auch das örtliche Leiden von
neuem hervorgetreten ſo ſei ſein Allgemeinbefinden doch vor
trefflich Er ſehe getroſten Muthes in die Zukunft und ſetze ſeine
Hoffnung auf Gott Oberpräſident v Hagemeiſter fügte hinzuNicht daß dadurch unſere ernſte Sorge behoben würde aber ich

glaube daß die Worte des Kronprinzen dazu angethan ſind über
n Werke Befürchtungen Schranken zu ſetzen und unſere Hoffnungen
zu ſtärken

Am Dienstag hat in Deſſau eine engere Verſammlung
von Induſtriellen und Repräſentanten der landwirthſchaftlichen
Induſtrie beſchloſſen einen Verein der anhaltiſchen

rbeitgeber zu begründen deſſen Zweck die Verbeſſe
rung der ſozialen Stellung und materiellen Lage
des Arbeiterſtandes ſein ſoll Nach dem Statuten
entwurf iſt in erſter Linie die Bildung einer Arbeitervertretung
Arbeiterrath ins Auge gefaßt demnächſt aber die Bil

dung von Hilfskaſſen aus Beiträgen der Arbeitgeber und

die Kirche welche Luther gründete eine größere Reformations
that als die Verbrennung der Bulle als ſein ſtandhaftes
Wort in Worms Ohne die deutſche Bibel hätte Luther s
Lehre nicht ſolchen Triumphzug feiern können Wer kennt
heut noch Luther s Schriften Wenige Aber Luther s Bibel
kennen Millionen Auch den Bilverſtürmern über die ſchon
auf der Wartburg geſprochen wird und die Luther zu etwas
langathmigen Deklamationen veranlaſſen iſt unbedingt ein gar

großer Raum zuerkannt Ich vermiſſe in all den einſhiügigen Scenen das wahre echte Leben das in der Parallel

ſcene bei Herrig pulſirt der viel weniger Vorbereitung und

daß Luther mit einer Predigt voll Schmähungen und ohue
erleuchtende Beiſpiele die faänatiſche fort

Seite gezogen und die zwickauer Propheten vertrieben habe
Mit der Trümpelmann ſchen Rede hätte Luther ſicher nichts
anderes erreicht als das Volk nur noch zorniger zu machen
Das V und letzte Bild ſcheint mir von allen das am un

geſchickteſten zuſammengeſtoppelte zu ſein Zunächſt hat Trümpel
mann darin gefehlt daß er aus Pietät gegen ſeine jetzige

reformatoriſchen That werden läßt e
Luther war nicht nur ein großer Kirchenreformator

mindeſtens ebenſo bedeutend wenn nicht gar für den Menſchen
unendlich wichtiger war die bürgerliche die ſoziale Reform

Cölibat hatte die ganze chriſtliche Prieſterſchaft zu einem un
geheuren moraliſchen Peſtſumpfe werden laſſen von dem aus
die verderblichen Miasmen ſich verheerend über die ganze
menſchliche Geſellſchaft verbreiteten Luther baute den Un

tücklichen einedu ergriffen frendig die retteide Hand Männlein und

Leiblein die der Kirche dem Himmelsbräutigam und der
Himntelsbraut ſich verlobt hatten reichten ſich unter J

Schutz am Altar die Hand zum Ehebund und Luther ſelbſt

Nonne Katharing von Borg zu ſeiner domina machte

Einleitung zu derſelben nöthig hat Wie wenig glaubhaft iſt s

enge ſofort auf ſeine

Heimat Torgau dieſen Ort zu vem Schauplatz einer zweiten

zu der er den Anſtoß gab Der ebenſo raffinirte als unfittiiche

rücke dieſem Sumpfe zu entrinnen und

krönte dies ſein Werk dadurch daß er ſelber die nimptſcher
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2 Beſchafiter denen ſpäter Vorkehrungen zur billigender not u ign Lebensbedürfni ſo en derung e n
Sarreiriebs er Arbeiter u ſ w anſchließen ſollen

alls haben wir es
lier mit einer Anregung des Abg Oeche s

äuſer zu thun e wir nur möglichſt großen et Vid
chen können Eine Kommiſſion wird die ber 9
r Statuten und die demnächſtige Einbern ler ſie Arbeit

ſütuirenden Generalverſammlung bewirken zu Lehden werden
geber Anhalts und der anſtoßenden Diſtrikte eng 15 der an
ſeollen Zum Schluß unterzeichneten weniger als 3130

weſenden Arbeitgeber die leder h hereins
ürbeiter beſchäftigen als Mitglieder de

rift für SpiritusJ der Zeitſchi e er die bers gemeldeten Berathungen
reins der Spiritusfabrie ten t u de de gewählte Kommiſſion die Be

rathungen von Abänderungsanträ en zu dem früheren Spiritus
eſes Monats beendigenr 1 Lau e dide vrnh u keimen feſten Preis ſondern einen Preis

nach wechſelnden onjunkturen norwiren be u u
aue im Inlande ſich erhebenden Konkurrenzbeſondere auch einer liebſten die weitere Erhöhung derbegegnen und er erabdrugen der Preiſe im

ie

uSee alles dies gemacht werden ſoll wird

nicht angedeutet dert reinnige Provinzialparteitag für Sachſenund Lyhringen wagen in Naumburg am Sonntag
ſtattfinden ſollte iſt wie die Freiſ Ztg meldet auf einige
Wochen vertagt worden

Darmſtadt 10 Nov24 an einberufen

Halle den 11 November
Neteorologiſche Station

Der Landtag iſt für den

er 10 Novbr 9 U ab I Novbr 7 U mrg
rometer Millimeter 748 7 748,6Dergoneter n o eW W PThaupunkt n d K H i S

Nom 10 Nov Geſtern wurde in Forli um I Uhr
morgens ein langanhaltendes Erdbeben verſpürt Zu
derſelben Stunde wurde ein ſolches auch in Jmola wahr
genommen daſſelbe dauerte 15 Sekunden

UniverſitätsNachrichten
Halle 11 Nov Der hohe Protektor der Kaiſerlichen

Leopoldiniſch Karoliniſchen Akademie KaiſerWilhelm hat die Ueberſendung der Jubiläumsſchriften des
Jahres 1887 unter dem 10 Okt d J mit folgendem huldreichen

Schreiben an den Präſidenten der Akademie Hrn Geh Re
gierungsrath Prof Dr Knoblauch hier erwidert

Die Kaiſerlich Leopoldiniſch Karoliniſch deutſche Akademie hat
wie Sie Mich bisher von dem Ergebniß Jhrer Forſchungen
durch die dankenswerthe Einſendung Jhrer Schriften in fort
laufender Kenntniß erhalten hat Mir abermals unterm 30
v M drei Bände XLIX L und LI Jhrer Verhandlungen
ſowie den letzten Jahrgang der Leopoldina überreicht Es ge
reicht Mir dieſe wiederkehrende Aufmerkſamkeit zur beſonderen
Freude Der Band L hat Mir zugleich in das Gedächtniß

n e daß die Akademie mit dem 7 Aug d J die
Frinnerungsfeier Jhres zweihundertjährigen Beſtehens als
deutſche Reichsakademie begangen hat Jch nehme daraus gern
Veranlaſſung der Akademie zur Wiederkehr dieſes Gedenktages
an Zwelchem ſie mit hoher Befriedigung auf eine ſegensreiche
Wirkſamkeit während einer ungewöhnlichen Zeitdauer zurück

blicken darf Glück zu wünſchen indem Jch Meine Zuverſicht
ausſpreche daß die Akademie Jhren wohlverdienten weitver

breiteten Ruf hoher Wiſſenſchaſtlichkeit auch ferner zu bewahren
wiſſen werde

adenBaden 10 Okt 1887 WilhelmHalle 11 Nov Einen wie lebendigen und regen Antheil
unſer Kronprinz obwohl krank und in der Ferne an allen
Vorkommniſſen auf dem Gebiete des geiſtigen Lebens ſeines
Volkes genommen et und nimmt beweiſt u a auch die That
ſache daß er noch ganz kürzlich ſich hier nach Umfang und
Bedeutung der in dieſem Frühjahre auf der hieſigen

Univerſitätsbibliothek aufgefundenen Leibniz
briefe eingehend hat erkundigen laſſen

Vermiſchtes
Das Geſchick des Kronprinzen, ſo ſchreibt die M

Z iſt vom rein menſchlichen wie vom politiſchen Standpunkte
ergreitend zu nennen Einem ruhmgekrönten Vater der die
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inn fühlt auch ſehr wohl daß dieſe bürgerli
t ee n torieet Luthers in einem Bilde dieſes a

e ne unbevingt platzfinden müſſe Aber wie fängt er
Statt uns wie Devrient in s Nonnenkloſter zu fi

S vie zu führen undu n Augen und Ohren das Elend der jungen durch
Se e w nur um ſo elender gemachten Mädchen ſehen

Seiten d zu laſſen verſchwendet Trümpelmann acht lange
I Ninen ger h hard Köppe ſeinen Plan zur Befreiung der

z her gahlen und Theilnehmer zu dieſem Wagniß werben
ſtellenden i o kein Vergreifen in der Wahl des Dar

d ütſaye vie dann hätte Trümpelmann auch die z
v et der Rönnlein in den Heringstonnen zur dramatſſchen
P wählen können d

a m ntritt nicht a n die ausgeführte T d i cee
ſeiner Kälhe verheiratbet

von 5 S w Luthers Leben kennt weiß was Käthe
der den eder Käthe zu bedeuten gehabt hat und wird

deſſelben e 4 n Reformators für eine Lebensſchilderung
den ma n J Jematiſche etwas mehr Intereſſe entgegen
ham hat Mag ies Herrig in ſeinem Luther geW g grn dem Devrient ſchen Lutherſpiel nicht ganz
ich e en Vorwurf machen durch die ſcharfe Charakter

nung Käthens ſein Spiel in zwei etwas ſtark auseinander
J herd Theile zerlegt zu haben er hat wenigſtens erreicht
dem großen rn Luthers einen für ein Weib nicht minder

S in ſeiker Käthe an die Seite geſtellt zu haben Bei
Deprient kenien wir den Charakter der Frau Doktor genau

wiſſen wir genau was wir von dieſem zwiſchen Herbheit und
Hingebung ſchwankenden Weſen zu erwarten haben bei Trümpel

mann iſt uns die Frau Doktor völli ſremd und bleibt uns in2 J Hinſtet auch fremd Käthe ſo lte dem geächteten Mönch

S eim eine Familie gründen beides hat ſie
gen ſpielt wie erſichtlich in Luthers letzten

bleibt aber die Familie wo vie liebe Ki
Mitte der alternde Reformator glücklich

Trümpelmann

Plane ſtellt uns

z B

gethan Die
8 Lebensjahren
Kinderſchaar

und zufrieden war

Großthaten der Vergangenheit und die Errungenſchaften der
es Gegenwart verkörpert ſteht er als die Hoffnung der Zukunft zur

Seite Kaiſer Wilhelm gleicht einem majeſtätiſchen Erzbilde
zu dem das Volk mit verehrender Bewunderung emporſchaut
während Kronprinz Friedrich Wilhelm in ſeinem Charakter ge
wiſſermaßen die Eigenſchaften der bürgerlichen Herzlichkeit und
Milde vereinigt durch welche ſich die Volksſeele unwiderſtehlich
in inniger Zuneigung angezogen fühlt Der deutſche Kronprinz
Sein Bild ſchwebt der Nation gleich demjenigen eines human
denkenden von moderner Auffaſſung erfüllten Bürgers vor
Augen der wenn ihm das Schickſal dereinſt geſtatten wird den
von ſeinem mächtigen Vater gezimmerten Kaiſerthron zu be
ſteigen ſich auch auf dieſem hohen Sitze als ein Schützer des
Friedens als ein Förderer der Aufklärung und des geiſtigen
Fortſchritts als ein Mehrer der Volksfreiheit und des Volks
glückes erweiſen wird Er hat als Feldmarſchall und Armee
führer im Franzoſenkriege Schlachten geſchlagen und gewonnen
aber die Nation weiß daß ſein Sinn den Werken des Friedens
und der ruhigen Wohlfahrt zugewendet iſt und es würde ſie mit
ſchmerzlicher Klage erfüllen wenn ein unerbittliches Verhängniß
ihr den zukünftigen Herrſcher rauben ſollte dem ihr Herz ſo ſehr
in Liebe zugewandt iſt Als es kurz nach der Schöpfung des
Reiches galt den Sonderſtolz der einzelnen Bundesfürſten und
das Staatsbewußtſein der verſchiedenen deutſchen Volksſtämme
mit Wohlwollen und Sanftmuth zu bezwingen hat die ſchlichte
Liebenswürdigkeit des Kronprinzen manche wunderbare Eroberung
gemacht von welcher die Geſchichtsbücher dereinſt Kunde geben
werden Wie es ihm gelang auf ſolche Weiſe die Herzen in
Baiern zu erobern ſteht ja noch heute lebhaft vor dem Gedächt
niſſe der Zeitgenoſſen Kürzlich machte in engeren Kreiſen
Deutſchlands ein Wort des Kronprinzen die Runde welches von
der rührenden Reſignation und dem ſchmerzlichen Entſagungs
gedanken des Kaiſererben beredtes Zeugniß ablegt Wer
der Sohn eines ſo großen Vaters und zugleich der Vater
eines ſo tüchtigen Sohnes iſt ſoll der Kronprinz geäußert
haben der iſt wenn es ſein muß für ſein Volk überflüſſig
Welch ergreifende Selbſtverleugnung weht durch dieſes Fürſten
wort und welch edle Hingebung der eigenen Perſönlichkeit klingt
aus demſelben hervor Allerdings auch der berechtigte Stolz
auf den tüchtigen Sohn der in nationaler Geſinnung und männ
licher Kraft bereits herangereift und befähigt iſt wenn es ſein
muß jeden Augenblick als Herrſcher ſeines Amtes zu walten
Die Feinde Deutſchlands lauern vergebens daß dem Reiche aus
dem Verluſte dieſes oder jenes koſtbaren Lebens Unglück und
Ruin erwachſen könnte Ein gütiges Geſchick aber möge es
trotzdem fügen daß der greiſe Kaiſer und ſein jetzt mit
ſchwerem Leid ringender Sohn dem deutſchen Volke noch
lange nicht geraubt werden denn ſie verkörpern den Stolz und
die Liebe der Nation die mit ihrem Herrſcherhauſe durch ſo
herrliche Ruhmesthaten und Errungenſchaften verbunden iſt

Schloßbrand Wie unterm 10 d aus Oldenburg ge
meldet wird iſt in dem großherzoglichen Schloſſe zu Jever ein
Brand ausgebrochen

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Halle 11 Nov Die Zuckerraffinerie Halle iſt bei

dem Bernh Sandbank ſchen Konkurſe mit einer Forderung
von etwa 70,000 M betheiligt die von einem Accept herrührt
welches am 1 Nov fällig war und infolge des Zuſammenbruchs
der Firma nicht eingelöſt worden iſt Die Firma Sandbank hatte
im verfloſſenen Geſchäftsjahre der Raffinerie den Abſatz von
halleſchen Zuckern nach Rumänien vermittelt Wie wir Hören
beſchloß der Aufſichtsrath der Zuckerraffinerie in ſeiner geſtrigen
Sitzung den ganzen Betrag der Forderung an Sandbank in
Reſerve zu ſtellen und der bevorſtehenden Generalverſammlung
die Vertheilung einer Dividende von nur neun Prozent
egen zehn Prozent die vor der Kataſtrophe Sandbank

Leipziger Diskonto Geſellſchaft in Ausſicht genommen waren
vorzuſchlagen

Beleihung ruſſiſcher Werthe durch die deutſche
Reichsbank Von zuſtändiger Seite wird mitgetheilt daß das
Reichsbank Direktorium geſtern an die Lombard Comptoire eine
Verfügung erlaſſen hat wonach von heute ab ruſſiſche Werthe
durch die Reichsbank nicht mehr beliehen werden
Nur ruſſiſche keine ſonſtigen ausländiſchen Werthe
ſind von der Maßregel betroffen An der Börſe erlitten daraufhin
ruſſiſche Werthe eine außerordentliche Einbuße Die Verfügung
wird von der Nat Ztg mit einem von maßgebender Seite ge
faßten prinzipiellen Beſchluß in Verbindung gebracht
deſſen Veröffentlichung ſchon für morgen zu erwarten ſei Von
anderer Seite wird hingegen gemeldet Man glaubt daß die
Maßregel der Reichsbank direkt vom Reichskanzler getroffen
wurde um einer eventuellen Fruktifizirung des Hierherkommens

hat nein Luther iſt

des ruſſiſchen Kaiſers im Jntereſſe neuer ruſſiſcher Geſchäfte vor
b Eine Ausſchuß Deputirtenſitzung der Reichsbank

Nichts von alledem iſt zu finden Statt deſſen zeigt er uns
den abgematteten Kämpfer deſſen Kopf zu ſeinem Kummer nicht
mehr ſo arbeiten kann wie er ſoll ein Bild geiſtigen Ver
falls Der Dichter begeht damit ein großes Unrecht gegen
ſeinen Helden Der letzte Auftritt iſt wohl geſchrieben um
eine verheißungsvolle Perſpektive in die Zufunft zu eröffnen

wäre es aber wohl geweſen Trümpelmann hätte ſein Volks
er einer That als mit einem Rath deſſelben ge

g o en 2

Jch bin dem Trümpelmann ſchen Lutherſpiel von Scene zu
Scene gefolgt und glaube nichts wichtiges überſehen zu haben
Manches ſchöne kräftige wahre Wort enthält die S tung

doch dieſe Goldkörner dürfen uns nicht hinwegtäuſchen über
das Verfehlte des ganzen Stückes als Volksſchauſpiel Der
Dichter hätte es bei ſeiner dramatiſchen Dichtung bewenden
laſſen ſollen zum wirklichen Drama fehlte ihm die Kraft und das

Geſchick Es iſt nicht anzunehmen und auch nicht zu
wünſchen daß dieſes neue e dem Devrient ſchen
und Herrig ſchen gegenüber zür Geltung kommen wird
Eiuns noch darf ich nicht unerwähnt laſſen Trümpelmann

ſchließt ſich bezüglich der Dekorationen Herrig an verwirft
dieſelben alſo Jn Auftritt V des IV Bildes heißt es aber

Jm Hintergrunde links eine Treppe mit Thür ſo daß unVfepr das Portal einer Kirche ſc darunter denken läßt

eſe kleine Bemerkung iſt mir ein werthvoller Beweis dafür
daß diejenigen welche gegen die Dekorationen eifern ſich im
Jrrthum befinden Das Schauſpiel bedarf der Dekoration
um dem Zuſchauer und Zuhörer die IJlluſion leichter zu
machen Das Verſtändniß einer Sache gelangt nicht nur auf
dem Wege durch das Ohrx ſondern auch durch das Auge zum
Menſchen

Schloß Annaburg Guſtav Adolf Erd mann

in deren

ſchöner und dem Weſen des gefeierten Mannes entſprechender

hat in den letzten Tagen nicht ſtattgefunden Noch andere
Stimmen meinen die Maßregel ſolle ein Gegengewicht bilden zu
den Erſchwerungen des deutſchen Handels in Rußland Ver
weigerung der Annahme von Wechſeln mit deutſchem Text 2c

Zahlungseinſtellungen Nach der K Ztg befindet ſich die Seidenwaarenſirma Bernhard Hirſchfeld t er hege vertegenterten
Die Paſſiven werden mit 120,000 M angegeben Die Firma bietet 60 Proz
Das Ergebniß des Konkurſes der Lederfabritk Gebr Trömel in Ciba bei
Gera ſtellt ſich gen als angenommen den Paſſiven in Höhe von 400,000 M
ſollen 250,000 M Aktien gegenüberſtehen

Halle 11 Nov Mehlbörſe Preiſe für 100 K nettaWeizenmehl 00 24,50 25,00 Weizenmehl 0 22,50 23,00 M
h 19,75 v 0/1 18,75 Futtermeht

13,00 Roggenkleie 8,50 Weizeukleie f 8,00 Weizen
ſchalen 8,00 Haidemehl 29,50 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 11 Nov Fernſprech Nachricht der Saale Ztg

Der Voſſ Ztg wird aus San Remo von geſtern abend
820 Uhr gemeldet Morgen findet eine wahrſcheinlich end
giltige Unterſuchung des Kronprinzen und eine
ärztliche Berathung ſtatt welche entſcheiden wird
ob eine Operation vorzunehmen iſt Letztere kann
erſt ſtattfinden wenn die Kehlkopfsanſchwellung verſchwunden
iſt Auch wenn dieſe morgen fortdauert werden die Aerzte
Krauſe Schroetter und Schmidt vorausſichtlich

abreiſen Noch iſt keineswegs ſicher daß die Operation
wenn ſie beſchloſſen wird nicht auf dem Wege durch den
Mund ſtattfinden wird

Der Nat Ztg wird aus San Remo von geſtern abend
gemeldet Heute abend fand wieder eine Beſprechung der
Aerzte bei dem Prinzen Wilhelm ſtatt Die Ent
ſcheidung bleibt verſchoben bis die Entfernung der An
ſchwellung erfolgt iſt Ein operativer Eingriff wenn
vorher nöthig würde zunächſt die Entfernung der An
ſchwel lung bezwecken

Dem Berl Tgbl geht aus San Remo von 750 Uhr
folgendes zu Mit Prinz Wilhelm kam geſtern abend
Dr Schmidt an Alle vier Aerzte wurden vom Prinzen Wil
helm zu einer Art von Berathung empfangen Der Prinz
ſtellte eine Reihe ſachgemäßer Fragen Aufs genaueſte ließ er
ſich von Dr Mackenzie eine Zeichnung des Kehlkopfes der Luft
röhre und der Stimmbänder machen mit der Schwellung und der
neuen Sprießung Prinz Wilhelm zeigte ſich überhaupt aufs ge
naueſte mit allen Daten des Leidens des Kronprinzen vertrant
Er befragte die Aerzte einzeln über ihre Anſicht bezüglich des
Leidens und der verſchiedenen in Vorſchlag gebrachten Heil
methoden Heute morgen fand abermals eine Unter
ſuchung des Halſes des Kronprinzen ſtatt ſeitens
aller vier Spezialiſten Dieſelben beſchloſſen daß für
die nächſten Tage blos lindernde Mittel an
gewendet werden ſollen bis die Oedemanſchwellung
entweder ganz verſchwindet oder kleiner wird Die Unter
ſuchung ſelbſt ergab einen weit beſſeren Zuſtand
des Halſes und eine entſchieden geringere
Kongeſtion Die Oedemanſchwellung iſt kleiner
geworden und die neue Sprießung weiter unten deshalb beſſer
ſichtbar als bei der vorherigen Unterſuchung Die Aerzte
redigirten ein für die Oeffentlichkeit beſtimmtes
Bulletin welches morgen im Deutſchen Reichs
anzeiger erſcheinen wird Daſſelbe enthält die oben
angegebenen Mittheilungen Dr Schmidt wurde nicht auf
gefordert ebenfalls ein ſchriftliches Gutachten wie Profeſſor
Schroetter und Dr Krauſe abzugeben allein mündlich äußerte
er ſich ähnlich wie Schroetter Morgen findet eine aber
malige Berathung aller Aerzte ſtatt worauf
Prof Schroetter abreiſen wird Höchſtwahrſcheintich
wird nach Dr Mackenzie s Abreiſe Dr Krauſe
neben Dr Howell als permanent behandelnder Arzt in
der Umgebung des Kronprinzen bleiben Jede
weitere Entſcheidung bezüglich irgendwelchen
operativen Eingreifens hängt von der Be
ſeitigung des Oedems ab Jede Extrahirung
ſelbſt des kleinſten Theiles der Sprießung iſt
unter den jetzigen Umſtänden möglichſt zu ver
meiden und die Aerzte müſſen daher möglichſt auf die Be
ſeitigung des Oedems bedacht ſein Falls ſolche Extrahirung
bis nächſten Montag an welchem Dr Mackenz ie nach London
zurückkehren will unthunlich bleibt dann wird Dr Krauſe
dieſelbe ſpäter vornehmen ſobald ein günſtiger Augenblick er
ſcheint Des Kronprinzen Allgemeinbefinden ſein
Appetit und ſein Schlaf ſind vorzüglich Jn
beſter Laune entſchuldigte er ſich heute förmlich bei
den Aerzten daß er ſich trotz ihrer Anzahl ſo
wohl fühle doch empfahlen die Aerzte dem Kron
prinzen heute nicht auszufahren Die Kron
prinzeſſin fängt an von der unermüdlichen
Fürſorge für den Kronprinzen ſäch etwas
angegriffen zu fühlen ſie konnte die letzte Nacht nicht
ſchlafen Die Dauer des Aufenthaltes des Prinzen Wil
helm hierſelbſt iſt unbeſtimmt und hängt von der Entwickelung
der Oedemanſchwellung während der nächſten Tage ab

Der Nat Ztg wird aus London gemeldet Die Lanectt
das wichtigſte mediziniſche Journal Englands empfing ein
Telegramm aus San Remo folgenden Jnhalts Ein Theil
des neuen Auswuchſes im Kehlkopf des Kron
prinzen wird wahrſcheinlich herausgenom men
und zur mikroſkopiſchen Unterſuchung an Virchow
geſandt werden Jnfolge der OedemAnſchwellung würde
wahrſcheinlich eine leichte Oeffnung von außen vor
genommen werden Zur Zeit ſei die theilweiſe
Exſtirpation des Kehlkopfes unmöglich

Wie man der Nat Z ſchreibt würde die Vorlage über
Erhöhung der Getreidezölle doch im Landwirthſchafts
Miniſterium ausgearbeitet Danach dürfte dieſelbe
wohl in Form eines Antrags Preußens an den
Bundesrath gelangen

Aus Paris meldet man der Voſſ Der Polizei
präfekt ſoll geſtern abgeſetzt worden ſein Jm
Elyſeepalaſt herrſcht große Aufregung Man verſichert
Grevhy ſei entſchloſſen abzudanken wenn die
Unterſuchung zu Ungunſten Wilſons ausfällt
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